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Haindl-Papierfabriken an UPM-Kymmene und Norske Skog

Der norwegische Norske Skog-Konzern, der auch im steirischen Bruck/Mur eine Papierfabrik
betreibt, ist ein Abkommen für die Übernahme von zwei Fabriken des deutschen Papierunter-
nehmens Haindl eingegangen. Vier anderen Standorte werden vom finnischen Papierkonzern
UPM-Kymmene übernommen.

Gemäß den Vereinbarungen wird Norske Skog die Fabrik Walsum im deutschen Ruhrgebiet, sowie die
niederländische Fabrik Parenco in Renkum akquirieren. Die zwei Fabriken haben eine Kapazität von
insgesamt 860.000 Tonnen. Die Kosten dieser Akquisition werden mit EUR 1.082 Milliarden beziffert,
was einem Kaufpreis von EUR 1.255 per Tonne entspricht.

„Diese Übernahme ist für Norske Skog ein wichtiger Schritt vorwärts in unserem Bestreben unser
Kerngeschäft Publikationspapiere auszuweiten“, sagt Jan Reinås, Konzerndirektor von Norske Skog.

Der Kauf von Walsum und Parenco zusammen mit der Erhöhung des Eigentümeranteils an Pan Asia
stärkt die Position von Norske Skog bei Papierqualitäten mit Wachstumsraten in ausgereiften Märkten
und von Zeitungsdruckpapier in Märkten mit höheren Zuwachsraten. Norske Skog hat nach Möglich-
keiten gesucht, sich im Sektor gestrichene Magazinpapiere zu vergrößern. Durch diese Übernahme wird
die Kapazität in diesem Segment mehr als verdoppelt.

Die Fabrik Walsum betreibt 2 Papiermaschinen mit einer jährlichen Gesamtkapazität von 420.000 Tonnen
gestrichenen Magazinpapier (LWC). In der Fabrik Parenco werden auf 2 Papiermaschinen jährlich
330.000 Tonnen Zeitungsdruckpapier und 110.000 Tonnen SC-B-Papier (Magazinpapier) erzeugt. Beide
Fabriken verfügen über moderne und gut laufende Anlagen und haben eine strategisch gute Lage zu den
Hauptmärkten in Europa. Man rechnet mit einem jährlichen Synergiepotential von mehr als EUR 45
Millionen, die im Zeitraum von 2 Jahren wirksam werden. Die Übernahme bedarf noch der Zustimmung
verschiedener Gremien und soll im Laufe des 2. Halbjahres abgeschlossen sein.

Die Akquisition wird über Aktien im Wert von ca. EUR 406 Millionen, Cash Flow und
Kreditvereinbarungen mit 8 Banken finanziert.
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